
Durch Veredlung effektiver produzieren
Kreisleitung orientiert auf steigende Ergiebigkeit von Wissenschaft und Technik

Die Kreisleitung Leuna orientiert in Vorbereitung 
der Parteiwahlen darauf, die politische Ausstrah­
lungskraft der Parteikollektive und die Kampfbereit­
schaft jedes Kommunisten weiter zu erhöhen. Geht 
es doch darum, Wissenschaft und Technik umfas­
sender zu nutzen, um die Chemie generell als Ver­
edlungschemie zu entwickeln.
Vor allem in den Forscher- und Entwicklerkollekti­
ven ist es notwendig, daß jeder Genosse und Kol­
lege die eigene Arbeit noch konsequenter und kom­
promißloser am internationalen Höchststand mißt 
und daß die Ziele in den Pflichtenheften ausschließ­
lich von diesem Maßstab bestimmt werden. Dabei 
hilft die Kreisleitung durch zielgerichtete Rat­
schläge und die Verallgemeinerung guter Erfahrun­
gen Die gegenwärtig in Vorbereitung der Partei­
wahlen geführten persönlichen Gespräche tragen 
dazu bei, alle Genossen zu befähigen, in ihren Kol­
lektiven bei allen Kollegen die erforderlichen 
Kampfpositionen zur Lösung der Veredlungsaufga­
ben des Kombinats auszuprägen.
Worauf lenkt die Kreisleitung die Aufmerksamkeit 
der Parteiorganisationen in den Bereichen von Wis­
senschaft und Technik in Vorbereitung der Partei­
wahlen?
In zahlreichen Beratungen mit Sekretären von Par­
teileitungen, mit Genossen von Parteiaktivs, in den 
APO und Parteigruppen und mit staatlichen Leitern 
zur Auswertung der 10. Tagung des ZK der SED zie­
hen die Mitglieder des Sekretariats und andere be­
auftragte Genossen Schlußfolgerungen für die poli­
tische Führung und regen die Verallgemeinerung 
guter Erfahrungen an.

Es hat sich zum Beispiel bewährt, das verfügbare 
wissenschaftlich-technische Potential des Kombina­
tes nicht zu zersplittern, sondern auf die Schwer­
punkte der Veredlungsstrategie zu konzentrieren 
und dabei beschleunigt Schlüsseltechnologien an­
zuwenden. In diesem Jahr zum Beispiel sind 78 Pro­
zent der Forscher themengebunden an den Schwer­
punkten der Veredlung tätig. Dieses Potential wird 
noch um die Kader verstärkt, die im Rahmen der 
Kooperationsbeziehungen mit der Akademie der 
Wissenschaften, den Universitäten und Hochschu­
len, insbesondere der Technischen Hochschule 
„Carl Schoi^emmer" Leuna-Merseburg, an diesen 
Vorhaben tätig sind.
Nach der 10.Tagung des ZK der SED hat das Sekre­
tariat der Kreisleitung weitere Festlegungen zur Zu­
sammenarbeit angeregt, um in noch höherer Quali­
tät, zum Beispiel durch Forschungsvereinbarungen, 
durch die Bildung gemeinsamer Objektkollektive 
und den gezielten Kaderaustausch, effektivere For- 
schungs- und Entwicklungsarbeit zu leisten.

Kampfpositionen für neue Aufgaben

Bei der Konzentration auf die Schwerpunkte der 
Veredlung haben, sich zeitweilige Parteiaktivs als 
sehr wirksam erwiesen. Im engen Zusammenwirken 
mit den staatlichen Leitern helfen sie, die übertra­
genen Forschungs- und Entwicklungsaufgaben ter­
mingerecht mit höherer Effektivität zu erfüllen. Sie 
unterstützen die Zusammenarbeit mit anderen Kol­
lektiven, machen auf Probleme aufmerksam und 
helfen den staatlichen Leitern, für die jeweilige* Auf-

Leserbriefe
So haben die Genossen und alle Ab­
geordneten der Gemeinde Crispen­
dorf im Zusammenwirken mit der Na­
tionalen Front erreicht, daß im „Mach 
mit!"-Wettbewerb die polytechnische 
Oberschule rekonstruiert, die Gemein­
deschwesternstation erweitert, das 
Gelände um die Freilichtbühne neu 
gestaltet und der Ort teilweise an die 
zentrale Trinkwasserversorgung ange­
schlossen werden konnte.- 
Solche wertvollen Erfahrungen bür­
gernahen, ergebnisreichen Wirkens 
greift das Sekretariat der Kreisleitung 
Schleiz auf und übermittelt sie allen 
Genossen Abgeordneten. Die Befähi­
gung und Qualifizierung der Genos­

sen Abgeordneten und Staatsfunktio­
näre ist fest in die marxistisch-lenini­
stische Aus- und Weiterbildung der 
Parteikader unseres Kreises eingeord­
net. Darüber hinaus bewähre'n sich 
Wochenlehrgänge für Bürgermeister 
sowie Zweitagesschulungen mit Vor­
sitzenden der ständigen Kommissio­
nen und jungen Abgeordneten, auf 
denen Sekretariatsmitglieder auftre- 
ten.
In die umfassende Volksaussprache 
zum XI. Parteitag werden auch die Ge­
nossen Abgeordneten und alle Volks­
vertreter einbezogen. Auf Foren, Ein­
wohnerversammlungen, in Familien­
gesprächen, regelmäßigen Sprech­

stunden nehmen sie zu den Grundfra­
gen der Innen- und Außenpolitik unse­
rer Partei und den kommunalpoliti­
schen Problemen Stellung.
So tragen die Abgeordneten dazu bei, 
den Stolz der Bürger auf das Erreichte 
weiter auszuprägen, ihre Bereitschaft 
zu hohen Leistungen für den Sozialis­
mus und die Festigung des Friedens 
zu fördern. Von besonderem Wert ist 
das gewissenhafte und sorgfältige Be­
achten aller an sie herangetragen Vor­
schläge, Hinweise und Kritiken.
Die örtlichen Volksvertretungen und 
ihre Organe leiten aus besonderen 
Eingabenschwerpunkten komplexe 
Lösungen ab. Einer dieser Schwer-
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